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Liebe Vereinsmitglieder 
und Freunde des TSV Botenheim!

Herzlichen Glückwunsch unserer Tanzgruppe „CranBerries“ 
zum Erreichen des 3. Platzes bei den süddeutschen HipHop-
Videoclip Tanzmeisterschaften. Ein toller Erfolg, da sie sich 
als einzige Vereinstanzgruppe mit professionellen Tanz-
schulen messen musste.

Nach nunmehr 21 Jahren stehen im Sportheim beim Trai-
ningsplatz Renovierungsarbeiten an. Im Wirtschaftsraum 
und im Duschbereich muss neu gefliest werden, die Sitz-
bänke und Stühle werden neu gepolstert.

Herzlich bedanken möchte ich mich bei allen, die sich das 
ganze Jahr in unserem Verein einbringen, sei es als Übungs-
leiter, Betreuer, Trainer, Helfer bei Festen oder der Sport-
heimbewirtung. Danke auch an alle Ausschussmitglieder 
und unseren treuen Zuschauern sowie unseren Werbepart-
nern.

Den am Heidepokal teilnehmenden Mannschaften wünsche 
ich viel  Erfolg!

            1. Vorsitzender Harry Schmid

Samstag, 28. Juli

11.30 - 16.30 Uhr 7. F-Junioren Heidepokal-Turnier

17.00 - 18.45 Uhr TSV Botenheim II – TSV Niederhofen (KL. B)

18.50 - 19.55 Uhr TSV Bönnigheim – TGV Dürrenzimmern

20.00 - 21.05 Uhr SGM Meimsheim – TSV Cleebronn

21.10 - 22.15 Uhr TSV Botenheim AH  – SKV Erligheim AH

Sonntag, 29. Juli

10.00 - 11.05 Uhr TGV Dürrenzimmern – TSV Cleebronn

11.10 - 12.15 Uhr TSV Bönnigheim – SGM Meimsheim

Mittagspause – Essen im Festzelt

14.00 - 15.00 Uhr D-Junioren

  SGM Botenheim/Stockheim – TSV Niederhofen

15.30 - 17.15 Uhr TSV Botenheim I – SV Schluchtern
  Bezirksliga                   Landesliga

17.20 - 18.25 Uhr TSV Cleebronn – TSV Bönnigheim

18.30 - 19.35 Uhr TGV Dürrenzimmern – SGM Meimsheim

anschließend Siegerehrung
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Frauen-Gymnastikgruppe II
Fit bis ins hohe Alter - ohne Bewegung lassen im Laufe des alt werdens 
die wichtigsten körperlichen Funktionen nach, das Muskelgewebe 
wird zunehmend schwächer, die Gelenke versteifen, die Standsicher-
heit lässt nach. Bewegung ist daher für jede Altersgruppe von größter 
Bedeutung. Die Lebensqualität im Alter ist wichtig. Spätestens wenn 
die Elastizität nachlässt und es beginnt zu „zwicken“, sollte man dage-
gen was tun. Beim TSV Botenheim jeden Mittwoch von 20.00 bis 21.30 
Uhr, bei der Frauen-Gymnastikgruppe 2 in der Botenheimer Halle.

Übungsleiterin: Alida Siegel, Tel. 07135 / 5522

Frauen-Gymnastikgruppe I
Jeden Dienstag treffen sich die TSV-Damen in der Gymnastikhalle in 
Botenheim, um gemeinsam gegen die üblichen Problemzonen des 
weiblichen Körpers anzukämpfen.
Um keine Langeweile aufkommen zu lassen, gestaltet Trainerin Clau-
dia Dettling ihre Übungsstunden sehr abwechslungsreich. Vom Step-
Aerobic über Bauch-Beine-Po-Gymnastik bis hin zum Zirkeltraining 
ist für Frauen jeden Alters etwas geboten. 
Auch die übungsfreien Abende in den Ferien werden häufig genutzt, 
um gemeinsam etwas zu unternehmen. Als Ziel dienen hierbei die ge-
mütlichen Lokale in der Umgebung, damit auch die Geselligkeit nicht 
zu kurz kommt.

weiter ins Hotel. Frisch gestärkt vom reichhaltigen Frühstücksbuffet 
machten wir uns am Sonntag auf den Weg, das schöne Mainz zuerst 
bei einer Stadtführung und im Anschluss auf eigene Faust zu erkun-
den. Mit all diesen Erinnerungen im Gepäck, kehrten wir müde aber 
zufrieden am Abend nach Botenheim zurück. 

Wer Interesse hat, sich unserer Gruppe anzuschließen, ist jeden 
Dienstag um 20.00 Uhr herzlich zum Schnuppern eingeladen. Wir 
freuen uns schon!

12

. . . und 2012 geht es weiter mit 

dem 1. Heimspiel im August,

      und zur Halbzeit 

          gibt es die Heidewurst!
 

Jahresausflug 2012
Der diesjährige Jahresausflug unter Organisation von Manuela Frank 
führte uns in deren Heimat nach Mainz. Nach einer Wanderung durch 
die Hohlwege von Alsheim und einem ausgiebigen Picknick, ging es 
für die „Mädels“ vom TSV weiter nach Lörzweiler. Bei fantastischem 
Wetter durften wir die Weine des Kaiserstuhls bei einer wirklich ge-
lungenen Weinbergsrundfahrt des Weingutes Weitzel genießen.
Nach einem gemeinsamen Einkehrschwung ging es am Abend noch zu 
einer Führung in den Untergrund von Oppenheim und abschließend 


